
Fortbildung

Haltung. Wissen. Können.
Geschlechtersensible Pädagogik in Seminaren  
mit jungen Geflüchteten und diversen Gruppen
12. und 13. November 2018, Deutsche Sporthochschule Köln (dshs)

Debatten um Geschlechterrollen und -identitäten kommen in vielen Seminaren von „Empowered by Democracy“ eine 
große Bedeutung zu. Junge Teilnehmende mit Fluchthintergrund führen die Auseinandersetzung mit dem eigenen und 
anderen Geschlecht(ern) und den damit verbundenen gesellschaftlichen, kulturellen und zum Teil religiösen  Normen 
und Erwartungen häufig in zwei unterschiedlichen Kontexten: In ihrem Herkunftskontext und in dem ihrer neuen 
 Heimat. Dies zeigt sich implizit oder auch ganz ausdrücklich in Seminarsituationen und stellt sowohl Teilnehmende als 
auch pädagogische Leitungen vor Herausforderungen. In dieser Fortbildung werden Grundlagen  geschlechtersensibler 
 Pädagogik und didaktisch-methodische Praxishilfen vermittelt. Geschlechtersensibilität und die intersektionale 
 Perspektive bilden die Einstiegsthemen. Danach wird es um geschlechtersensible Umgangsweisen in kulturell diversen 
Gruppensettings gehen. Auch Handlungsperspektiven für die pädagogische Arbeit mit geflüchteten LSBTI-Jugendlichen 
werden thematisiert. 

Für die inhaltliche Gestaltung dieser Fortbildung konnten wir Dr. Ines Pohlkamp (Bildungsstätte Bredbeck, 
 Genderinstitut Bremen), Dr. Michael Tunç (Hochschule Darmstadt), Patrick Dörr (LSVD – Queer Refugees Deutschland) 
sowie Maria Wigbers (ARBEIT UND LEBEN NRW) gewinnen.

Herzlich eingeladen sind alle Fachkräfte der politischen Jugendbildung.



Programm
Montag, 12. November 2018 

11:00 Anreise und Anmeldung 

11:30 Begrüßung und Einführung ins Programm 

11:45 Geschlechterpädagogik und die intersektionale Perspektive in 
interkulturellen Settings

13:00 Mittagspause

14:00 Geschlechtersensibler Umgang mit Mädchen- und 
Frauenrollen in kulturell diversen Gruppen 1: Grundlegendes 
 

15:30  Pause 

16:00 Geschlechtersensibler Umgang mit Mädchen- und 
Frauenrollen in kulturell diversen Gruppen 2: Methodisch-
didaktische Merkposten 

17:15 Pause 

17:30  Praxisdiskurs: Geschlechterrollen-Empowerment 

18:30 Abendessen 

Dienstag, 13. November 2018  

09:00 Geschlechtersensibler Umgang mit Jungen- und Männerrollen 
in kulturell diversen Gruppen 

10:45 Pause 

11:15 Geschlechtersensibler Umgang mit normativ 
heterosexuellen Rollenerwartungen (beispielsweise im 
Hinblick auf Widerstände, Spannungen und Konflikte in 
Seminarsituationen) 

12:30 Mittagspause

13:30 Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt in der Arbeit mit jungen 
Geflüchteten

15:00 Feedbackrunde und Verabschiedung 

15:15 Ende der Veranstaltung, Abreise 

Tagungsort
Gästehaus der Deutschen Sporthochschule Köln (DSHS)
Guts-Muths-Weg 1 
50933 Köln

Teilnahmebedingungen
Die Kosten für die Teilnahme, die Verpflegung während des Treffens, eine 
Übernachtung sowie die An- und Abreise nach Bundesreisekostengesetz 
übernimmt der Bundesausschuss politische Bildung (bap e.V.).

Anmeldung
Bitte melden Sie sich online zur Veranstaltung an. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Erst mit unserer Bestätigung wird
Ihre Anmeldung verbindlich. Anmeldeschluss: 20. Oktober 2018.

Tagungsorganisation
Andrea Müller
Email: mueller@evangelische-akademien.de

Projektträger
Bundesausschuss politische Bildung (bap) e.V.

Projektumsetzung
Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke (AKSB)
Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten (AdB)
Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN (BAK AL)
Evangelische Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung (et)
Verband der Bildungszentren im ländlichen Raum (VBLR)
www.empowered-by-democracy.de

Bildnachweis: Foto von Andreas Schölzel

https://www.surveymonkey.de/r/5Y79NSS
http://empowered-by-democracy.de/

